
    

BeraterinformationBeraterinformationBeraterinformationBeraterinformation    

desdesdesdes    

    

    

zur neuen zur neuen zur neuen zur neuen     

interaktiven interaktiven interaktiven interaktiven     

Erzeugerringdatenbank*Erzeugerringdatenbank*Erzeugerringdatenbank*Erzeugerringdatenbank*))))    

    
    

9. Oktober, Würzburg9. Oktober, Würzburg9. Oktober, Würzburg9. Oktober, Würzburg    

11. Oktober, Verden11. Oktober, Verden11. Oktober, Verden11. Oktober, Verden    

    

*) gefördert mit Mitteln der *) gefördert mit Mitteln der *) gefördert mit Mitteln der *) gefördert mit Mitteln der     

           Landwirtschaftlichen            Landwirtschaftlichen            Landwirtschaftlichen            Landwirtschaftlichen  

Mit den Würzburger Versorgungs-und Verkehrs-

GmbH: 
Straßenbahn Nr. 1 (Richtung Sanderau), 3 (Richtung Hei-
dingsfeld), 4 (Richtung Sanderau) oder 5 (Richtung Heu-
chelhof) vom Bahnhofsvorplatz bis zur nächsten Haltestel-
le Juliuspromenade. 
Dort steigen Sie um in die Buslinie 6 (Gartenstadt Kees-
burg) und fahren bis zur Haltestelle Gegenbaurstraße. 
Überqueren Sie die Zeppelinstraße in Richtung Friesstra-
ße. An der nächsten Kreuzung finden Sie das ALF auf der 
linken Seite.  

___________________________________    

    

11. Oktober11. Oktober11. Oktober11. Oktober    

Haags Hotel Niedersachsenhof, Haags Hotel Niedersachsenhof, Haags Hotel Niedersachsenhof, Haags Hotel Niedersachsenhof,     

VerdenVerdenVerdenVerden    
Mit den Auto: 

Über die A27, Ausfahrt Verden Ost, rechts Richtung Ver-
den, nach 1,5 km liegt das Hotel an der rechten Seite.  
 
Mit der Bahn: 
Gute Verbindungen aus allen Richtungen, Bahnhof Ver-
den/Aller, das Hotel liegt ca. 2 km vom Bahnhof entfernt, 
Taxen sind ausreichend am Bahnhof stationiert.  
 

Anfahrt: Anfahrt: Anfahrt: Anfahrt:     Anfahrt: Anfahrt: Anfahrt: Anfahrt:     

9. Oktober9. Oktober9. Oktober9. Oktober    

Amt für Landwirtschaft und Forsten, Amt für Landwirtschaft und Forsten, Amt für Landwirtschaft und Forsten, Amt für Landwirtschaft und Forsten, 
WürzburgWürzburgWürzburgWürzburg    
 

Von der A3 aus Richtung Nürnberg: 
A3  Ausfahrt "Würzburg-Rottendorf" > B8 Richtung Würz-
burg ca. 6 km. Erste Ampel (Greinbergknoten) links > 
"Ansbach-Schwäbisch Hall".  3. Ampel links Richtung 
"Universität-Hubland" ab. Nach 300 m nächste Ampel bie-
gen rechts in die Wittelsbacher Str. .Nach 700m und der 
Überquerung des Wittelbacher Platzes links in die "von-
Luxburg-Str."  Das ALF befindet sich unmittelbar nach der 
Kirche auf der rechten Seite. 
 

Von der Autobahn A7 aus Richtung Schweinfurt: 
A7 Ausfahrt Wü-Estenfeld. Ortseingang Würzburg "B19-
Stadtring Süd" in Richtung Ansbach, Schwäbisch Hall.  2. 
Ampel links Richtung "Universität, Hubland" ab.  Weiter 
wie oben. 
 

Von der A7 aus Richtung Ulm: 
A7 bis "Autobahnkreuz Biebelried" > A3 Richtung 
"Frankfurt" ab.  A3 Ausfahrt "Würzburg-Rottendorf" > 
B8 in Richtung Würzburg ca. 6 km.  Weiter wie oben. 
 

    
 

    
 Amt für Landwirtschaft Amt für Landwirtschaft Amt für Landwirtschaft Amt für Landwirtschaft     

und Forstenund Forstenund Forstenund Forsten    



12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr    Vorstellung des ProjektesVorstellung des ProjektesVorstellung des ProjektesVorstellung des Projektes    

  Klemens Schulz, ZDS 

 

12:15 Uhr12:15 Uhr12:15 Uhr12:15 Uhr    Vorstellung der DatenbankVorstellung der DatenbankVorstellung der DatenbankVorstellung der Datenbank 
  Markus Thyen / Peter Rütter, 
  definitiv! business applications 

      GmbH & Co. KG 

    

13:15 Uhr13:15 Uhr13:15 Uhr13:15 Uhr    Einweisung in die BedienungEinweisung in die BedienungEinweisung in die BedienungEinweisung in die Bedienung    

        Markus Thyen  

    

13:45 Uhr13:45 Uhr13:45 Uhr13:45 Uhr    Vorstellung der Datenbank aus SichtVorstellung der Datenbank aus SichtVorstellung der Datenbank aus SichtVorstellung der Datenbank aus Sicht    
        eines Beratungsringeseines Beratungsringeseines Beratungsringeseines Beratungsringes    

  Willi Rottler, VzF GmbH    

    

14:15 Uhr14:15 Uhr14:15 Uhr14:15 Uhr    Abstimmung zum weiteren VorgehenAbstimmung zum weiteren VorgehenAbstimmung zum weiteren VorgehenAbstimmung zum weiteren Vorgehen 

 

16:00 Uhr16:00 Uhr16:00 Uhr16:00 Uhr    Ende der VeranstaltungEnde der VeranstaltungEnde der VeranstaltungEnde der Veranstaltung    

    

  

 Programm 

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung    
    

Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung mit 

dem beiliegenden Anmeldeformular möglich. 

Für eine Verpflegung ist gesorgt. 

Eine Teilnehmergebühr wird nicht erhoben. 

 

VerantwortlichVerantwortlichVerantwortlichVerantwortlich    

Zentralverband der Deutschen 
Schweineproduktion e.V. (ZDS) 
Adenauerallee 174 
D - 53113 Bonn 
Telefon: +49 (0) 228-91447 40 
Telefax: +49 (0) 228-9144745 
E-Mail: info@zds-bonn.de 
http://www.zds-bonn.de 
 
 

TagungsorteTagungsorteTagungsorteTagungsorte    
    

09. Oktober09. Oktober09. Oktober09. Oktober    
Amt für Landwirtschaft und Forsten Würzburg 
Von-Luxburg-Straße 4 

D - 97074 Würzburg 

Tel.: 0931 7904-6 • Fax: 0931 7904-722  

E-Mail: poststelle@alf-wu.bayern.de 

http://www.alf-wu.bayern.de 

 

11. Oktober11. Oktober11. Oktober11. Oktober    

Haags Hotel Niedersachsenhof 

Lindhooper Straße 97 

D - 27283 Verden 

Tel. 04231 / 6660 • Fax 04231 / 648 75 

E-Mail: reception@niedersachsenhof-verden.de 

Organisation:Organisation:Organisation:Organisation:    Erzeugerringdatenbank 

Der Zentralverband der Deutschen Schweineproduktion 
e.V. (ZDS) organisiert und koordiniert  auf  Bundesebene  
die  überregionale  Auswertung  von  Leistungsdaten  aus  
der Schweineproduktion. Es handelt sich um die biologi-
schen und ökonomischen Ergebnisse aus der einzelbetrieb-
lichen Betriebszweigauswertung. Sie sind die Basis für je-
des Beratungsgespräch. Die neutrale und regelmäßige Er-
fassung erfolgt durch die Kontrollringe und die Landeskon-
trollverbände (LKV) nach einem einheitlichen Modus. Im 
„Pflichtenheft der Erzeugerringe“ sind die Merkmale und 
Rechengänge festgelegt, nach denen die Auswertungen 

erfolgen.   

Daten vergleichbarer, wissenschaftlich anerkannter Quali-
tät stehen in Deutschland derzeit nicht zur Verfügung. Je-
des Jahr werden aus rd. 16.000 Betriebsdatensätzen rd. 
3.800 vergleichbare Betriebe für eine überregionale Aus-
wertung ausgesucht. Eine Veröffentlichung erfolgt zurzeit 

im Internet und in Printmedien.   

Die Erzeugerringe haben mit Anschubfinanzierung der 
Landwirtschaftlichen Rentenbank eine Datenbank program-
miert. Ziel ist die interaktiven Nutzung im Internet. Jeder 
interessierte Besucher kann sich über die Internetseite sel-
ber  die  Daten  nach  bestimmten  Fragestellungen  aus-
werten  lassen.  So  erfährt  der Verbraucher z.B. Informati-
onen über die Verbreitung bestimmter Haltungssysteme 
ebenso wie über den Einsatz von verschiedenen Fütterugs-
varianten und deren Auswirkungen auf die Leistungen der 
Tiere. Die Datenbank soll Ende des Jahres 2007 freige-

schaltet werden.  

Die Datenbank steht allen interessierten Kontrollringen und 
Kontrollverbänden zur Einspeisung von Daten zur Verfü-
gung, sofern Sie den „Erzeugerringstandard“ für die Erfas-

sung und Auswertung der Daten erfüllen.  

Ziel der beiden Informationsveranstaltungen ist die Vorstel-
lung der Datenbank und deren Nutzen für die Beratungsar-

beit. 


